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(54) Trink- und Brauchwassersystem sowie Verfahren zur Montage desselben

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Trink- oder
Brauchwassersystem mit einer Übergabestelle aus ei-
nem öffentlichen Versorgungsnetz, wenigstens einer
Versorgungsleitung (10) für die Zuleitung von Wasser
und wenigstens einer zu wenigstens einem Verbraucher
führenden Ringleitung, die über eine Ausfädelöffnung
(17) und eine Einfädelöffnung (19) an die Versorgungs-
leitung (10) angeschlossen ist, wobei zwischen der Aus-
fädelöffnung (17) und der Einfädelöffnung (19) eine
Querschnittsverengung vorgesehen ist, so dass bei ei-
nem Volumenstrom in der Versorgungsleitung (10) in der
Ringleitung eine Ringströmung bewirkt wird. Im Hinblick
auf das durch die durch die Querschnittsverengung be-
gründete Problem, dass sich beim Durchspülen der Ver-

sorgungsleitung Verschmutzung in dieser Engstelle fest-
setzen kann, wird mit der vorliegenden Erfindung vorge-
schlagen, die Querschnittsverengung durch ein in einer
Gebrauchsstellung in die Versorgungsleitung (10) ein-
gesetztes Modul (20) auszubilden, welches in einem sich
quer zu der Versorgungsleitung (10) erstreckenden Zy-
linder (28) in eine Nichtgebrauchsstellung beweglich ist.
Bei dem erfindungsgemäßen Verfahren zur Montage ei-
nes entsprechenden Trink- oder Brauchwassersystems
wird nach dem Anschließen der Versorgungsleitung (10)
und der an diese Versorgungsleitung (10) angeschlos-
senen Ringleitung an die Übergabestelle die Quer-
schnittsverengung aus der Versorgungsleitung (10) ent-
fernt und die Versorgungsleitung (10) gespült.
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